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ESA-Direktor besucht DLR Oberpfaffenhofen

Gemeinsam mit dem Vorstandsvorsitzenden des Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt (DLR) 
Prof. Johann-Dietrich Wörner besichtigte Jean-Jacques Dordain - Direktor der Europäischen 
Raumfahrtagentur (ESA)  - am 2. Juli 2008 das DLR Oberpfaffenhofen. Von besonderem Interesse war 
für Dordain der Besuch des zukünftigen Kontrollzentrums der europäischen 
Satellitennavigationssatelliten Galileo, das derzeit in Oberpfaffenhofen entsteht. Besprechungen des 
Projekts Galileo mit DLR-Wissenschaftlern und dem DLR-Vorstand waren ebenfalls zentrales Thema des 
Besuchs.

Neben dem europäischen Galileo Projekt informierte sich der französische Gast über andere ESA 
Projekte des DLR, so auch über die Atmospheric Dynamics Mission (ADM-Aeolus), ein Projekt , das in 
Zusammenarbeit mit dem Institut für Physik der Atmosphäre durchgeführt wird und zum ersten Mal ein 
Wind-Lidar auf einem Satelliten im Weltall betreibt.  
Die ESA hatte sich  im Jahr 1999 für diese Mission entschieden, um die Lücke im globalen 
Beobachtungsnetz für Windmessungen zu schließen.

Im Deutschen Raumfahrt-Kontrollzentrum traf Dordain die Astronauten des Multilateral Crew Operations 
Panel (MCOP), besichtigte das Columbus-Kontrollzentrum und konnte sich anschließend von der 
Exzellenz der Projekte des Instituts für Robotik und Mechatronik, des Deutschen 
Fernerkundungsdatenzentrums, des Instituts für Hochfrequenztechnik und Radarsysteme und des 
Instituts für Kommunikation und Navigation überzeugen.
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